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Juristinnenbund begrüßt Kabinettsbeschluss zum Unterhaltsvorschuss

Der Deutsche Juristinnenbund e.V. (djb) begrüßt den Beschluss des Bundeskabinetts vom

16. November 2016, den Unterhaltsvorschuss bis zum 18. Lebensjahr des Kindes zu

verlängern und die begrenzte Bezugsdauer von 72 Monaten aufzuheben. Damit wird eine

langjährige Forderung des djb umgesetzt.

„Alleinerziehende benötigen dauerhafte, verlässliche Unterstützung, wenn der

unterhaltspflichtige andere Elternteil keinen oder nur unregelmäßig Kindesunterhalt zahlt.

Familienministerin Manuela Schwesig hat mit diesem Beschluss eine wichtige Verbesserung

für viele Alleinerziehende und ihre Kinder durchgesetzt. Die Reform sollte nun zügig

umgesetzt werden“, so Ramona Pisal, Präsidentin des djb.


